
Die Zielgruppe des Projektes FR.I.D.A sind Frauen, 
die zur OLF (out of labour force) zählen, das sind grundsätzlich:

Bei ihrem Ehemann oder Lebenspartner MITVERSICHERTE Frauen, 
die nicht am AMS vorgemerkt sind, insbesondere:
•  mit geringfügigen Dienstverhältnissen
•  Frauen, die derzeit mit der Pflege von Angehörigen beschäftigt sind
•  Frauen mit Migrationshintergrund (insb. mit geringen Deutschkenntnissen)
•  Junge Frauen 18+ (Bildungsabbrecherinnen), die weder eine Ausbildung 
 noch Beschäftigung aufgenommen haben
•  BMS-Bezieherinnen mit Kindern unter 3 Jahren (Bedarfsorientierte Mindestsicherung)
•  subsidiär Schutzberechtigte, Konventionsflüchtlinge, Frauen mit Vertriebenenstatus
•  Wiedereinsteigerinnen und Frauen mit Kindern unter 15 Jahren

Arbeitsmarktpolitisches Ziel

Arbeitsmarktpolitisches Ziel ist es, dass Frauen dieser Zielgruppe für den Arbeitsmarkt aufgeschlossen werden und so 
die Förderung der Erwerbsbeteiligung von Frauen erhöht wird. Dies gilt besonders für jene, die derzeit etwa wegen familiärer 
Verpflichtungen oder mangelnder Qualifikation nicht im Arbeitsmarkt sind und keinen eigenen Versicherungsstatus aufweisen.

Projektidee

Das Projekt zielt darauf ab, mit Frauen der Zielgruppe gemeinsam Perspektiven für einen möglichen (Wieder)-Einstieg in das 
Berufsleben zu erarbeiten und einen möglichen Einstieg in die Erwerbsarbeit zu erleichtern. Dabei sollen individuelle Barrieren 
abgebaut, Qualifikationen gestärkt und gezielte Unterstützungsmaßnahmen bereitgestellt werden, um eine (Re-) Integration in 
den Arbeitsmarkt zu ermöglichen.

Kontakt

    Mag.a Alexandra Staber
    T. 0699 178 78 142 
    M. alexandra.staber@bfi-kaernten.at

www.bfi-kaernten.at
... von Frau 

   zu Frau!


